
10. APRIL 2022

VERGESSENE SCHÖNHEIT

- Simi Speck - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 

Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-
Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein 

Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unsere Webseite 
www.chrischona-frauenfeld.ch 


oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Sonntag	 10. Apr	 18:30	 SoDa Jugendgottesdienst

Montag	 11. Apr	 14:00	 KiWo / Kinderwoche

Dienstag	 12. Apr	 14:00	 KiWo / Kinderwoche

Mittwoch	 13. Apr	 14:00	 KiWo / Kinderwoche

Donnerstag	 14. Apr	 14:00	 KiWo / Kinderwoche 

Freitag	 15. Apr	 09:00	 Gebet für den Gottesdienst	 

	 	 09:15	 1. Gottesdienst - Karfreitag - mit Livestream

	 	 10:45	 2. Gottesdienst - Karfreitag - mit Kidsprogramm,		
	 	 	 	Livestream und Übersetzung

	 	 19:30	 Gebet für die Jugend

Sonntag	 17. Apr	 09:00	 Gebet für den Gottesdienst	 

	 	 09:15	 1. Gottesdienst - Ostern - mit Livestream

	 	 10:45	 2. Gottesdienst - Ostern - mit Kidsprogramm,	 	
	 	 	 	Livestream und Übersetzung



VERGESSENE SCHÖNHEIT
Wir verbringen einen Grossteil unseres 

Lebens in hektischen, 
angstproduzierenden Situationen. Was 

auch immer der Grund ist, das Ergebnis ist 
das Gleiche. Wir sind in einen Zustand der 

Verzweiflung geraten, in dem wir diese 
Schönheit vergessen haben. Wir vergessen 

die Schönheit. Können wir im Kreuz 
Schönheit entdecken?Schönheit? Wie 

komme ich auf diese Idee ,dass die 
Kreuzigung von Jesus schön ist? Wie 

komme ich auf die Idee den Tod von Jesus 
Christus mit Schönheit zu verbinden? Weil 

Jesus es tut: Da findet in Jerusalem ein 
grosses Fest statt. Das Passahfest. 

Erinnerung an den Auszug aus Ägypten 
wird da gefeiert. Da wird kräftig 

angebetet und gefeiert. Und zu diesem 
Fest kommt auch eine Gruppe von 

Griechen. Und diese haben vermutlich von 
Jesus gehört und kommen zu einem der 
Jünger und sagten ihm, dass sie gerne 

Jesus sehen wollen. Sie wollen ihm 
unbedingt begegnen. Exakt übersetzt 

heisst es sogar, wir wollen ihn interviewen. 
Das würde ich auch mal gerne, was würde 
ich ihn wohl fragen? Und so bringen die 
Jünger diese Anfrage zu Jesus. Und so 

lautet die Antwort von Jesus: Jesus aber 
antwortete ihnen und sprach: Die Zeit ist 

gekommen, dass der Menschensohn 
verherrlicht werde. Wahrlich, wahrlich, ich 
sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in 
die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 

wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 
(Johannes 12,20-24) Wow, was für eine 
Antwort von Jesus auf die Frage nach 

einem Treffen. Speziell ist, dass mit den 
Griechen nun zum ersten Mal Heiden nach 

Jesus fragen, also keine Juden. Und ich 
denke, dass löst bei Jesus diese tiefe 

Antwort aus. Die Stunde ist jetzt 
gekommen. An der Hochzeit von Kana 

sagt Jesus zu seiner Mutter meine Stunde 

ist noch nicht gekommen und seit dieser 
Geschichte kommt das Thema immer 

wieder. Aber jetzt ist es so weit. Die Zeit 
ist gekommen, dass der Menschensohn 

verherrlicht wird. Und wie wird er 
verherrlicht? Wenn das Weizenkorn stirbt, 
bringt es Frucht. Die Verherrlichung wird 
durch dieses Bild veranschaulicht. Jesus 
meint sich mit dem Weizenkorn. Durch 
seinen Tod wird viel Frucht entstehen. 


 Der Schönheit beraubt 
Die Oberfläche des Kreuzes ist 

superhässlich, weil es die hässliche Sünde 
und die Gottverlassenheit reflektiert… Die 
Oberfläche des Ereignisses ist abstoßend 
hässlich, denn sie spiegelt die hässliche 

Sünde und den schrecklichen 
gottverlassenen Fluch wider, den Jesus 

trug. Siehe, meinem Knecht wird's gelingen, 
er wird erhöht und sehr hoch erhaben sein. 

Wie sich viele über ihn entsetzten – so 
entstellt sah er aus, nicht mehr wie ein 

Mensch und seine Gestalt nicht wie die der 
Menschenkinder –, so wird er viele Völker in 
Staunen versetzen, dass auch Könige ihren 

Mund vor ihm zuhalten. (Jesaja 52,13-15) 
Mit diesen Worten beschreibt der Prophet 
Jesaja den leidenden Gottesknecht, und in 

ihm hat die frühe Kirche den am Kreuz 
leidenden Gottessohn vorgebildet 

gesehen. Sein Anblick am Karfreitag zeigt 
uns Jesus Christus in der Tat von aller 
Schönheit beraubt: Wir sehen nur noch 

Schmerz und Leiden, Elend und Schmach. 
Diesem Bild setzen wir uns aus, wenn wir 

die Leidensgeschichte hören und 
anschließend das Kreuz verehren. Da 
finden wir nichts Schönes mehr. Der 

Schönste aller Menschen ist entstellt, er 
wird geschlagen und ist mit Blut 

überströmt, er wird gegeißelt und mit 
Dornen gekrönt. 




Doch in diesem entstellten Gesicht 
begegnet uns die wahre Schönheit. Was ist 

es, dass manche diese Schönheit sehen 
und andere nicht, wenn sie dieses Kreuz 

anschauen? Warum sehen wir in ihm etwas 
anderes als bei allen anderen, die 

gekreuzigt wurden? Warum habe ich ein 
Folterinstrument im Zimmer hängen und 
finde es nicht schlimm?Aber sehe Bilder 
aus der Ukraine und schüttle den Kopf?


Schönheit 
Hinter dieser hässlichen Oberfläche 

offenbart die überragende Schönheit eines 
Gottes, der aus Liebe bereit war, sich 

unendlich weit zu bücken, um unsere Sünde 
zu ertragen, unseren Fluch zu erleiden, und 

dadurch diese abstoßend hässliche, die 
Sünde widerspiegelnde, oberflächliche 

Erscheinung annahm. Der Sohn liebt den 
Vater mit einer Hingabe die Angesichts des 
eigenen Todes nicht aufhört. Ein Wahnsinns 

Moment völliger Liebeshingabe an den 
Vater. Hier am Kreuz ist der Mensch, der 
seine Feinde liebt. Der Mensch, der das 

Gesetz Gottes besser erfüllt als die 
Pharisäer. Der reich war, aber arm wurde, 
der denen auch noch das Hemd gibt, die 

seinen Mantel fordern, der für die betet, die 
ihn verfolgen. Am Kreuz sehen wir die 

Macht unausweichlich in die Sackgasse 
geraten. Am Kreuz erkennen wir wie Liebe 
aussieht, wenn sie dem Bösen direkt ins 
Gesicht sieht. Was für eine Schönheit. 
Wenn wir das Kreuz aus diesem Aspekt 
anschauen, können wir die Schönheit 

entdecken. 


Ewige Schönheit  
Und jetzt geht es noch weiter. Diese 

Schönheit ist eine Ewige Schönheit. Was 
auf Golgatha geschieht, reicht bis in die 
Tiefen der Gottheit. Die Schönheit von 
Jesus wird in seiner Hingabe zur Welt 
sichtbar. Eine Schönheit, die bis in die 

Ewigkeit geht.


Thomas hat echt eine Menge verpasst. 
Thomas war der Einzige, der Jesus nicht 

gesehen hat. Jesus ist auferstanden! 
Immense Freude erfüllt die zehn anderen… 

aber Thomas – er hat dieses Prägende 
Ereignis verpasst. Er bleibt allein zurück mit 

den Zweifel und der Enttäuschung und 
ohne diese immense Freude., weil er das 
Entscheidende verpasst hat! Und dann 
formuliert er: Wenn ich nicht in seinen 
Händen die Nägelmale sehe und lege 

meinen Finger in die Nägelmale und lege 
meine Hand in seine Seite, kann ich's nicht 

glauben. (Johannes 20,25) Und dann spricht 
Jesus direkt Thomas an, als wäre er der 
einzige im Raum: Jesus sprach genau zu 
Thomas, zu dem, der Glauben möchte…

Danach spricht er zu Thomas: Reiche deinen 
Finger her und sieh meine Hände, und reiche 
deine Hand her und lege sie in meine Seite, 

und sei nicht ungläubig, sondern 
gläubig! (Johannes 20,27) Hier sehen wir die 

Nägelmale nimmt Jesus mit. Und auch in 
der Johannesoffenbarung bekommen wir 

einen Blick in den Himmel. Er beschreibt ihn 
so: Das Lamm, das geschlachtet ist, ist 

würdig, zu nehmen Kraft und Reichtum und 
Weisheit und Stärke und Ehre und Preis und 
Lob. (Offenbarung 5,12) Das geschlachtete 
Lamm. Wir sehen da ein geschlachtetes 

Lamm. Die Schönheit des Kreuzes reicht bis 
tief in die Gottheit hinein. Ist dieses Kreuz 
schön? Ist das Kreuz am Karfreitag ohne 
Ostersonntag schön? Ja, ich finde darin 
sogar ewige Schönheit. Lasst uns daran 

erfreuen und anbeten.  
Schönheit beginnt nicht da draussen, 

sondern da drinnen bei dir, in deiner kleinen 
Welt in deinem Herzen. Liebe leben ist 

deine Entscheidung. In Schönheit zu leben 
ist dein Entschluss. Mach den 

Schönheitscheck! „Jesus, bitte zeig mir 
jetzt deine Schönheit.“ Und konzentriere 

dich auf das, was zu dir kommt. Ich bin tief 
davon überzeugt, dass Gott möchte, dass 

wir „Räume für Gott“ schaffen, 




SPENDEN VIA TWINT

TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scanne 

den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und bequem. 
Du kannst zwischen 3 Beträgen wählen. Damit nicht der falsche Betrag eingelesen 

wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. Es werden keine 
Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank. 

Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61 Email: 
sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch 


Konto: Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden, Kontoinhaber: Chrischona Schweiz, 
Chrischonarain 200, 4126 Bettingen, BIC: KBTGCH22XXX Gemeindekonto (allg. 

Ausgaben): IBAN: CH33 0078 4152 0463 8580 3

FR 20.– FR 50.– FR 100.–

FRAGEN ZUM NACHDENKEN


#Wo bist du in deinem Leben zu schnell unterwegs und kannst die Schönheit um 
dich herum nicht mehr wahrnehmen?


#An was denkst du, wenn du das Wort Schönheit hörst? 

#Was würdest du Jesus fragen, könntest du ihn interviewen? 


#Ist das Kreuz schön?

#Was macht das Kreuz schön? Was macht das Kreuz hässlich? 


#Weshalb sind die Spuren der Kreuzigung bis in den Himmel sichtbar?  

#Wo könntest du Jesus bitten dir seine Schönheit zu zeigen?


#Wo willst du diese Woche bewusst etwas Schönes geniessen?



